Satzung
der Kreisjiagerschaft Diiren e.V.
im Landesjagdverband Nordrhein-Westfalen e.V.

- Stand: 05. November 2021 -

Artikel 1

Name, Sitz, Geschéftsjahr

(1)Der Verein fiihrt den Namen ,Kreisjdgerschaft Diiren e.V. im Landesjagd-
verband Nordrhein-Westfalen e.V.“. Er wird im folgenden "KJS" und der Landes-
jagdverband Nordrhein-Westfalen e.V. "LJIV" genannt.

(2) Der Sitz der KJS ist Diiren.

(3) Der Verein ist unter dem Namen ,,Kreisjégerschaft Diiren e. V. im Landesjagd-
verband Nordrhein-Westfalen e. V.“ im Vereinsregister beim Amtsgericht Diiren
unter der Nummer 1123 eingetragen.

(4) Das Geschiftsjahr ist das Kalenderjahr.

Artikel 2

Zweck, Zweckverwirklichung, Steuerbegiinstigung

(1) Die KIJS verfolgt, in Ubereinstimmung mit den Aufgaben und Zielen des LIV,
ausschlieBlich und unmittelbar gemeinniitzige Zwecke im Sinne des Abschnitts
,steuerbegiinstigte Zwecke* der Abgabenordnung. Zweck der KJS ist nach dem
Grundsatz der Freiwilligkeit und unter Ausschluss von parteipolitischen, konfessio-
nellen, beruflichen und rassischen Gesichtspunkten:

1. die Forderung des Naturschutzes, des Umweltschutzes und der Landschafts-
pflege im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes, des Landesnaturschutzge-
setzes Nordrhein-Westfalen, des Bundesjagdgesetzes und des Landesjagd-
gesetzes Nordrhein-Westfalen (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 8 AO),

2. die Forderung des Tierschutzes (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 14 AO),

3. die Forderung der Volksbildung (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 AO),

4. die Forderung der Wissenschaft und Forschung auf den unter den Ziffern 1
und 2 genannten Gebieten (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 AO).

(2) Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch:

1. die Forderung des Artenschutzes durch geeignete MaBBnahmen zur Erhal-
tung artenreicher und gesunder und den landeskulturellen Verhéltnissen
angepasster Wildbestéinde, insbesondere durch nachhaltige Nutzung,

2. die Forderung des Biotopschutzes und die Sicherung und Pflege der
Lebensrdaume wildlebender Tierarten,

3. die Forderung der tierschutzgerechten Jagd und die Forderung des gesamten
Jagdwesens, des Jagdschutzes und der Jagdwissenschaft sowie der Be-
kdmpfung von Wildseuchen,
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4. die Pflege und Forderung der jagdlichen Aus- und Weiterbildung, der waid-
gerechten Jagdausiibung einschlieBlich des jagdlichen Schieflens (insbeson-
dere Neubau und Ertiichtigung von SchieBanlagen einschlieBlich der not-
wendigen Beratung hierzu) und des jagdlichen Brauchtums, sowie der Fiih-
rung und Priifung brauchbarer Jagdhunde gem. Vorgabe der in Nordrhein-
Westfalen geltenden Jagdgesetze und des Jagdhornblasens und

5. die Forderung des Natur- und Umweltbewusstseins junger Menschen, insbe-
sondere in auBerschulischen Lernorten,

6. die Zusammenarbeit mit anderen Jagdverbidnden und Organisationen glei-
cher oder dhnlicher Zweckausrichtung,

7. die Forderung von gemeinniitzigen Korperschaften, die ganz oder teilweise
mit den Zwecken des LJV {libereinstimmen, die gemeinniitzigen Korper-
schaften konnen sich auch geeigneter Hilfspersonen i. S. d. § 57 Abs. 1 Satz
2 AO bedienen,

8. die Beratung seiner Mitglieder in jagdlichen Fragen und

9. die Wahrung der Interessen gegeniiber der Landesregierung und anderen
staatlichen Organen und Institutionen sowie der Offentlichkeit.

(3) Die KIS verfolgt diese Zwecke ausschlieBlich und unmittelbar durch eigenes
Wirken oder im Rahmen der §§ 57 Abs. 1 Satz 2 und 58 Nrn. 1 und 2 AO auf
gemeinniitziger Grundlage i. S. d. Abschnittes ,,steuerbegiinstigte Zwecke* der
Abgabenordnung 1977 (§§ 51 ff. AO) und zwar insbesondere durch:

1. die Durchfiihrung empirischer Erhebungen (Wildtierinformationssystem)
und Forschungsvorhaben einschlieflich der Forderung von Wissenschaft
und Forschung durch Hingabe von zweckgebundenen Mitteln,

2. die Errichtung und Unterhaltung von natiirlichen Wildtierlebensraumen
(Biotope),

3. die Errichtung und Unterhaltung von allgemeinunterrichtenden Einrich-
tungen im Rahmen des Satzungszweckes,

4. zweckdienliche MaBnahmen zur Erhaltung und Verbesserung der tier-
schutzgerechten Jagd, des gesamten Jagdwesens und der Jagdkultur ein-
schlieBlich des jagdlichen Brauchtums,

5. die Verbesserung des Wissensstandes und der Fertigkeiten auf dem Gebiet
der tierschutzgerechten Jagd durch das Darbieten und Abhalten von Aus-
und Weiterbildungsveranstaltungen,

6. die Aufklarung der Bevolkerung iiber die Notwendigkeiten und Vorteile der
tierschutzgerechten Jagd fiir den Umweltschutz, fiir den Naturschutz und
fiir den Tierschutz,

7. die Durchfiihrung von Offentlichkeitsarbeiten im Rahmen des Satzungs-
zweckes.

(4) Die Tatigkeit der KJS ist selbstlos und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirt-
schaftliche Zwecke. Mittel des Vereins diirfen nur fiir die satzungsméaBigen Zwecke
verwendet werden. Die Mitglieder erhalten in ihrer Eigenschaft als Mitglied keine
Zuwendungen aus Mitteln des Vereines. Es darf keine Person durch Ausgaben, die
dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhéltnisméfig hohe Vergiitun-
gen beglinstigt werden. Die Zahlung entstandener und angemessener Aufwands-
entschddigungen, Sitzungsgelder und Reisekosten stehen dem nicht entgegen. Der
Vorstand der KIJS erhdlt eine angemessene Vergilitung flir Arbeits- oder
Zeitaufwand (Tatigkeitsvergiitung).
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(5) Dariiber hinaus kann die KJS einen Geschéftsfithrer sowie stellvertretende
Geschiftsfiihrer und weitere Mitarbeiter einstellen. Fiir deren Tétigkeit diirfen aber
keine unverhiltnismiBig hohen Vergiitungen gewéhrt werden.

Artikel 3

Gliederung der KJS
(1) Die KJS umfasst den Kreis Diiren.

(2) Die KJS gliedert sich in Hegeringe. Umfang und Grenzen der Hegeringe
werden vom erweiterten Vorstand der KJS festgelegt. In kreisfreien Stddten
bestimmt der erweiterte Vorstand der KJS, ob und ggf. in welcher Anzahl und in
welcher Grofle Hegeringe eingerichtet werden.

Artikel 4

Mitgliedschaft

Fiir die Mitgliedschaft und fiir die Mitglieder der Organe gelten ungeachtet der
sprachlichen Form ihrer Bezeichnung keine Beschrinkungen hinsichtlich des
Geschlechts.

(1) In die KJS konnen als Mitglieder aufgenommen werden:

1. Personen, die zum Erwerb eines Jagdscheins gem. § 15 (5) BJG berechtigt
sind oder an einem Lehrgang zur Vorbereitung auf die Jigerpriifung teil-
nehmen,

2. Personen, die an der Forderung von Aufgaben und Zielen des LIV gem.
Artikel 2 dieser Satzung interessiert sind, sowie

3. korporative Vereinigungen im Land Nordrhein-Westfalen, die an der For-
derung von Aufgaben und Zielen der KJS und des LIV gem. Artikel 2 dieser
Satzung interessiert sind.

(2) Die Mitgliedschaft ist schriftlich zu beantragen; sie wird als Mehrfachmitglied-
schaft sowohl fiir den LJV, als auch fiir die KJS und den Hegering begriindet.

(3) Uber Antrige zu (1) 1. und 2. entscheidet der Vorstand der KJS. Bei ablehnen-
den Entscheidungen ist innerhalb eines Monats nach Zustellung des ablehnenden
Bescheids Berufung beim LJV-Préisidium zuldssig.

(4) Uber Antrige zu (1) 3. sowie iiber Berufungen gem. (3) entscheidet das Priisi-
dium des LJV abschlielend.

(5) Fiir besondere Verdienste konnen der LJV oder die KJS die Ehrenmitgliedschaft
verleihen, und zwar jeweils bezogen auf ihren Bereich.
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Artikel 5

Rechte und Pflichten der Mitglieder

(1) Alle Mitglieder haben gleiche Rechte und sind im Sinne des Artikels 2 ver-
pflichtet:

1. die geschriebenen und ungeschriebenen Gesetze zum Schutze des Wildes,
iiber die Ausiibung der Jagd und zur Erhaltung des Waidwerkes zu beachten,
insbesondere das Wild zu hegen und die Jagd waidgerecht auszuiiben,

2. die Jagdbehdrden bei der Durchfiihrung dieser Grundsitze auf jede Weise zu
unterstiitzen,

3. die gemeinniitzigen Ziele und Belange der KJS zu foérdern, allen Schaden von
ihr abzuhalten und insbesondere alles zu unterlassen, was das Ansehen der
KJS und ihrer Mitglieder in der Offentlichkeit verletzt,

4. die ihnen {ibertragenen Amter gewissenhaft zu verwalten,

5. die Beitrdge rechtzeitig an die KJS zu entrichten. Mitglieder, die nach dem
31. Miérz des laufenden Geschiftsjahres aufgenommen werden, sind zur
Beitragszahlung innerhalb Monatsfrist nach Erhalt der Aufnahmemitteilung
verpflichtet. Der an die KJS zu entrichtende Mitgliederbeitrag enthilt
Beitragsanteile fiir die KJS selbst, fiir den LJV und fiir den DJV. Anteile fiir
die Hegeringe konnen im Mitgliedsbeitrag, der von der KJS erhoben wird,
zusitzlich enthalten sein oder von den Hegeringen selbst bestimmt und einge-
zogen werden. Bei einer Mitgliedschaft in mehreren Hegeringen bzw. Kreis-
jagerschaften besteht die Beitragspflicht zum LIV nur bei der KJS des Haupt-
wohnsitzes.

6. Die Beitrdge fiir den LJV unterteilen sich in den allgemeinen Mitglieds-
beitrag des LJV sowie den Jagdbeitrag. Der Jagdbeitrag darf nur fiir die
unmittelbare Forderung steuerbegiinstigter Zwecke verwendet werden. Dies
schlief3t die folgenden ideellen und zweckbetrieblichen Téatigkeiten mit ein:

a) die Verbandszeitschrift Rheinisch-Westfalischer Jager (RWJ),

b) Weiterbildungsmafinahmen des LJV im Rahmen der LJV-Lehrstitte
Rheinberg einschlieBlich angegliedertem Lehr- und Versuchsrevier,

c¢) Jagdgebrauchshundewesen einschlieBlich anerkannter Schwei3hunde-
stationen,

d) Neubau von SchieBanlagen, die dem jagdlichen Schie3en dienen,

e) Ertiichtigung (Ausbau und Instandhaltung) von SchieBanlagen, die dem
jagdlichen Schieflen dienen,

f) Beratungsleistungen zur Erfiillung der vorstehenden lit. d) und e),

g) Durchfithrung des Wildtierinformationssystems der Lander Deutschlands
in Nordrhein-Westfalen durch den LJV.

Der Jagdbeitrag ist auch fiir die Finanzierung seiner Verwaltung zu verwenden.
Mindestens 65 % des Jagdbeitrages sind fiir die Zwecke nach lit. d) und e) zu ver-
wenden. Uber das Verfahren zur Gewihrung von Mitteln aus dem Jagdbeitrag und
den Abschluss von Vertrigen zum Erhalt von Mitteln aus dem Jagdbeitrag ent-
scheidet das Prasidium des LJV. Der allgemeine Mitgliedsbeitrag ist spétestens bis
zum 31. Mirz des laufenden Geschiéftsjahres, der Jagdbeitrag ist spétestens bis zum
30. Juni des laufenden Geschéftsjahres an die KJS oder Kreisgruppe zu entrichten.
Der allgemeine Mitgliedsbeitrag und der Jagdbeitrag konnen gemeinsam entrichtet
werden.
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(2) Beitragsfrei beziiglich des allgemeinen Beitrags sind Mitglieder bis zur Voll-
endung des 18. Lebensjahres. Beitragsfrei beziiglich des allgemeinen Beitrags sind
dariiber hinaus Ehrenmitglieder des LIV sowie Mitglieder, die das 80. Lebensjahr
vollendet haben und gleichzeitig mindestens 50 Jahre Mitglied im LJV sind.

(3) BeitragsermiBigung von 50 % beziiglich des allgemeinen Beitrags erhalten bis
zur Vollendung des 25. Lebensjahres auf Antrag Mitglieder, die zum Erwerb eines
Jagdscheines berechtigt sind oder in einer anerkannten Blédsergruppe aktiv
mitwirken. Fiir korporative Mitglieder, in geeigneten Fillen auch fiir andere
Gruppen von Mitgliedern sowie in begriindeten Einzelféllen setzt das LIV- Prisi-
dium den allgemeinen Beitrag fest.

(4) Beitragsfrei beziiglich des Jagdbeitrags sind auf Antrag diejenigen Mitglieder,
die keine Jagerpriifung abgelegt haben und deswegen zum Erwerb eines Jagd-
scheines nicht berechtigt sind. Diese fehlende Berechtigung und die Zusicherung
der unverziiglichen Mitteilung fiir den Fall der spéteren Ablegung der Jagerpriifung
ist durch Versicherung nachzuweisen.

Artikel 6

Erloschen der Mitgliedschaft

Die Mitgliedschatft erlischt:

1. durch Tod,

2. durch freiwilligen Austritt, der nur zum Ende des Geschiftsjahres schriftlich
erklart werden kann; die Erkldrung muss schriftlich bis zum 30. September
bei der KJS eingegangen sein,

3. durch Ausschluss.

a) Ein Mitglied kann ausgeschlossen werden, wenn es seinen Verpflich-
tungen gem. Artikel 5 dieser Satzung nicht nachkommt.

b) Ein Mitglied muss gem. Disziplinarordnung (LJV-Satzung zweiter Teil)
ausgeschlossen werden, wenn ein rechtskréftiger Spruch des Disziplinar-
ausschusses auf Ausschluss lautet.

Der Ausschluss gem. 3a) erfolgt durch den Vorstand der KJS. Dem gem. 3a)
AuszuschlieBenden ist Gelegenheit zur Stellungnahme mit einer Frist von
zwei Wochen zu gewihren. Dem Mitglied ist der Ausschluss durch den KJS-
Vorsitzenden durch Einschreiben mitzuteilen. Gegen den Ausschluss gem.
3a) kann mit einer Frist von zwei Wochen, vom Tage der Zustellung des
Bescheides gerechnet, Berufung beim Présidium des LJV eingelegt werden.
Das Présidium des LIV entscheidet endgiiltig. Der Ausschluss ist im Mit-
teilungsblatt bekanntzugeben. Mit dem Wirksamwerden des Ausschlusses
oder des Austrittes gem. 2. erloschen die Verpflichtungen des Verbandes und
die Rechte des Mitgliedes.
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Artikel 7

Verbandsabzeichen

(1) Die Verbandsabzeichen des DJV und des LJV sind auch Verbandsabzeichen
der KJS.

(2) Die KIS kann dariiber hinaus eigene Verbandsabzeichen fiihren. Alle Abzeichen
sind gesetzlich geschiitzt und diirfen nur von den Berechtigten getragen werden.

Artikel 8
Hegering
(1) Der Hegering ist die kleinste Einheit in der Organisation des LJV.

(2) Zu einem Hegering gehoren die in der KJS gefiihrten Mitglieder gemél3 Zuord-
nung des erweiterten Vorstandes. In den Bereichen der kreisfreien Stiddte konnen
durch den erweiterten KJS-Vorstand andere Regelungen getroffen werden.

(3) Organe des Hegerings sind
1. der Vorstand
2. die Mitgliederversammlung

(4) Der Vorstand des Hegerings besteht aus
1. dem Hegeringleiter
2. dem stellvertretenden Hegeringleiter
3. dem Schriftfiihrer

(5) Aufgaben des Vorstandes

1. Der Vorstand hat die Mitglieder laufend iiber die Angelegenheiten des LIV
und der KJS sowie iiber aktuelle Fragen des Jagdwesens zu unterrichten und
durch Beratung, Fortbildung und gesellschaftliche Veranstaltungen zu be-
treuen.

2. Der Vorstand des Hegerings hat mindestens einmal im Jahr eine Mitglieder-
versammlung einzuberufen. Die Einladung an die Mitglieder ergeht schrift-
lich unter Bekanntgabe der Tagesordnung mit einer Frist von 14 Tagen; sie
kann unter Einhaltung dieser Frist im Mitteilungsblatt des LJV erfolgen.

3. Der Vorstand kann aus dringenden Griinden eine aullerordentliche Mit-
gliederversammlung einberufen; er muss sie binnen vier Wochen einberufen,
wenn mindestens 1/3 der Mitglieder dies fordert.

4. Der Zeitpunkt der Hegeringversammlung ist mit dem Vorstand der KJS
rechtzeitig abzustimmen, damit die Teilnahme des KJS-Vorsitzenden oder
eines Vorstandsmitgliedes moglich ist.

5. Der Vorstand des Hegerings beruft im Bedarfsfall Obleute fiir die Betreuung
bestimmter Sachgebiete.

(6) Mitgliederversammlung (Hegeringversammlung)
1. In der Hegeringversammlung sind alle anwesenden Mitglieder stimmbe-
rechtigt.
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2. Aufgaben der Hegeringversammlung sind
a) Entgegennahme des Jahresberichtes
b) Genehmigung des Jahresabschlusses
c) Festsetzung des Hegering-Beitrages und ggf. Beschlussfassung iiber den
Haushaltsplan
d) Entlastung des Vorstandes
e) Wahl des Vorstandes
f) Wahl von zwei Rechnungspriifern

(7) Satzungen von Hegeringen, die sich als rechtsfdhige Vereine eintragen lassen
wollen, bediirfen vor Eintragung in das Vereinsregister der schriftlichen Zustim-
mung des Priasidiums des LJV.

Artikel 9

Die KJS

(1) Organe der KIS sind
1. der Vorstand
2. der erweiterte Vorstand
3. die Mitgliederversammlung (KJS-Versammlung)

(2) Der Vorstand der KJS besteht aus
dem Vorsitzenden

dem Schatzmeister

dem Schriftfiihrer

dem Pressesprecher

zweil Beisitzern

NhAODd =

Die Mitgliederversammlung bestimmt bei der Wahl des Vorstandes bis zu zwei
Mitglieder des Vorstandes als stellvertretende Vorsitzende. Die Mitglieder-
versammlung ist berechtigt, zu entscheiden, dass beide als gleichberechtigt bestellt
werden.

(3) Der Vorstand ist gleichzeitig Vorstand im Sinne des § 26 BGB. Je zwei
Vorstandsmitglieder vertreten gemeinschaftlich die KJS gerichtlich und auB3er-
gerichtlich.

(4) Der erweiterte Vorstand der KJS besteht aus
1. dem Vorstand
2. den Hegeringleitern
3. den Obleuten und weiteren Beisitzern, deren Zahl von der Versammlung der
KJS festgesetzt wird.

(5) Aufgaben des Vorstandes
1. Der Vorstand fiihrt die Geschifte der KJS. Er unterrichtet die Hegeringe und
Mitglieder laufend iiber die Angelegenheiten des LIV und aktuelle Fragen
des Jagdwesens. Er ist dariiber hinaus die fiir die Behdrden und Organisatio-
nen auf Kreisebene zustindige ortliche Vertretung des LJV, soweit durch
gesetzliche Bestimmungen keine anderen Regelungen getroffen sind.
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2. Der Vorstand hat mindestens einmal im Jahr eine KJS-Versammlung ein-
zuberufen. Die Einladung an die Mitglieder erfolgt unter Bekanntgabe der
Tagesordnung mit einer Frist von 14 Tagen schriftlich oder im LIV-Mittei-
lungsblatt.

3. Der Vorstand kann aus dringenden Griinden eine aullerordentliche KJS- Ver-
sammlung einberufen; er muss sie binnen vier Wochen einberufen, wenn dies
von mindestens 1/3 der Mitglieder bzw. der Hegeringe gefordert wird.

4. Der Vorstand beruft zu seiner Unterstiitzung, nach Anhorung der interessier-
ten Gruppen, Obleute fiir

- Lernort Natur

Jagerinnen
junge Jager bis zur Vollendung des 35. Lebensjahres
Jagdgebrauchshundewesen
jagdliches Brauchtum
jagdliches SchieBwesen
Naturschutz
Schalenwild
Jégerausbildung
Berufsjager
im Bedarfsfall fiir den Jagdschutz.

Daruber hinaus kdnnen weitere Beisitzer berufen werden.

5. Der erweiterte Vorstand berdt den Vorstand in wichtigen Angelegenheiten.
Die Obleute iibernehmen die organisatorische Vorbereitung und Durch-
fiihrung von Veranstaltungen ihres Sachgebietes.

(6) Mitgliederversammlung (KJS-Versammlung)

In der KJS-Versammlung ist jedes anwesende Mitglied stimmberechtigt; dieses
kann, wenn die KJS-Versammlung das beschlossen hat, mit schriftlicher Vollmacht
bis zu fiinf abwesende Mitglieder vertreten.

(7) Aufgaben der KJS-Versammlung sind

. Beschlussfassung iiber Antrdge an die KJS
Entgegennahme des Jahresberichtes
Genehmigung des Jahresabschlusses

. Festsetzung des Beitrages und Beschlussfassung iiber den Haushaltsplan
Entlastung des Vorstandes

Wahl des Vorstandes

Wahl von zwei Rechnungspriifern

Ehrungen und Ernennung von Ehrenmitgliedern
Satzungsénderungen

Auflésung der KJS

SO PN U AW~

—

(8) Die Satzung der KJS bedarf vor Eintragung in das Vereinsregister der schrift-
lichen Zustimmung des Prasidiums des LJV.

(9) Uber den korporativen Beitritt der KJS in einen anderen Verein entscheidet das
Présidium des LJV.
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Artikel 10

Versammlungsniederschriften

Uber alle nach der Satzung vorgesehenen Versammlungen ist eine Niederschrift zu
fertigen, die tiber den wesentlichen Hergang und tliber die gefassten Beschliisse
berichten muss. Die Niederschrift ist vom Leiter der Versammlung und dem fiir
jede Versammlung zu wihlendem Protokollfiihrer zu unterschreiben. Sie bedarf der
Zustimmung der nichsten gleichartigen Versammlung. Die Niederschriften der
KJS-Versammlungen sind binnen vier Wochen im Mitteilungsblatt des LJV unter
der Rubrik ,Mitteilungen aus den Kreisjdgerschaften zu verdffentlichen oder
konnen beim Schriftfithrer von den KJS-Mitgliedern eingesehen werden.

Artikel 11

Abstimmungen und Wahlen
(1) Beschliisse werden mit einfacher Stimmenmehrheit gefasst.

(2) In allen Gremien konnen Abstimmungen offen (durch Zuruf oder
Handerheben), geheim (durch Abgabe von Stimmzetteln), in elektronischer Form
oder schriftlich im Umlaufwege erfolgen. Bei Stimmengleichheit ist der Antrag
abgelehnt. Stimmenthaltungen werden nicht festgestellt. Auerhalb von Versamm-
lungen konnen Gremien Beschliisse in Textform oder schriftlich fassen; der Vor-
sitzende kann in Einzelfdllen die ausschlieBlich schriftliche Abstimmung anordnen.

(3) Wahlen miissen geheim durchgefiihrt werden, wenn dies von einem Fiinftel der
anwesenden und vertretenen Mitglieder gefordert wird. Bei der geheimen Wahl ist
statt Abgabe von Stimmzetteln Abstimmung in elektronischer Form zulédssig, wenn
die technischen und organisatorischen Abldufe so geregelt sind, dass die Geheim-
haltung gewihrleistet ist. Alle Wahlen erfolgen auf die Dauer von 4 Jahren.

(4) Bei Abstimmungen iiber Antrdge und bei Wahlen ist die Zahl der abgegebenen
sowie der giiltigen Stimmen und die Zahl der fiir und gegen einen Antrag oder
Wahlvorschlag abgegebenen Stimmen in die Niederschrift aufzunehmen.

(5) Bei Ausfall eines Gewihlten innerhalb der Amtszeit erfolgt Ersatzwahl durch
den Vorstand bis zur nichsten, fiir die Wahl zustdndigen Versammlung.

(6) Jeder der Vorstinde einschlielich der Beisitzer bleibt bis zur Neu- oder
Wiederwahl bzw. bis zur Neu- oder Wiederberufung im Amt.

(7) In Organe der KJS konnen diejenigen Mitglieder nicht gewéhlt werden, die am
Wahltag das 70. Lebensjahr vollendet haben. Die vorstehende Regelung gilt analog
fiir die Entsendung bzw. Benennung von Personen in Beirdte, Ausschiisse und
Gremien durch die KJS.
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Artikel 12

Satzungsdnderungen

Bei Satzungsdnderungen ist eine ¥s-Mehrheit erforderlich. Sie bediirfen vor Ein-
tragung in das Vereinsregister der schriftlichen Zustimmung des Prédsidiums des
LJV.

Artikel 13

Verfligungen

Die Verfiigung liber Vermogensgegenstinde, die ganz oder teilweise durch Jagd-
abgabemittel oder Jagdbeitragsmittel finanziert worden sind, bedarf der Zustim-
mung des Priasidiums des LJV.

Artikel 14

Auflosung des Vereins

Die Auflosung der KJS kann nur in einer eigens zu diesem Zweck einberufenen
Mitgliederversammlung mit %:-Mehrheit beschlossen werden (Artikel 12). In
diesem Fall bestellt die Mitgliederversammlung einen Liquidator.

Artikel 15

Verwendung des Vereinsvermdgens, Vermdgensanfall

Bei Auflosung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegiinstigter Zwecke fillt das
Vermogen des Vereins der ,,Wildtier- und Biotopschutz-Stiftung Landesjagd-
verband NRW* zu, die es unmittelbar und ausschlieBlich fiir gemeinniitzige
Zwecke zu verwenden hat.

Artikel 16
Datenschutz

(1) Zur Erfiillung der Zwecke und Aufgaben des Vereins werden unter Beachtung
der Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundverordnung und des Bundesdatenschutz-
gesetzes in der jeweils giiltigen Fassung personenbezogene Daten iiber personliche
und sachliche Verhéltnisse der Mitglieder im Verein verarbeitet.

(2) Den Organen des Vereins, allen Mitgliedern oder sonst fiir den Verein Tatigen
ist es untersagt, personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als dem jeweiligen
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zur Aufgabenerfiillung dienenden Zweck zu verarbeiten. Diese Pflicht besteht auch
iber das Ausscheiden der genannten Personen aus dem Verein hinaus.

Artikel 17
Datenaustausch

Der LJV, die KJS, die Hegeringe sowie sonstige Berechtigte sind berechtigt, Daten
untereinander anzufordern und zu verarbeiten, soweit es zur Erfiillung der satzungs-
gemifBen Aufgaben oder aufgrund sonstiger berechtigter Interessen erforderlich ist.
Sonstige berechtigte Interessen sind insbesondere

a) Organisation und Durchfiihrung von Wettbewerben,

b) Organisation und Durchfiihrung von sonstigen Veranstaltungen rund um
die Jagd,

c) Berichterstattung iiber Veranstaltungen, wie etwa Wettbewerbe, und

d) Beratungsleistungen nach entsprechender Beauftragung.

Artikel 18

Erflillung und Gerichtsstand

Erfiillungsort und Gerichtsstand fiir die Angelegenheiten aller Art ist der Sitz der
KIJS.

Artikel 19

Die vorstehende Satzung wurde beschlossen von der KJS-Versammlung am
05. November 2021 in Diiren.

Artikel 20

Der Vorstand wird erméchtigt, die Neufassung der Satzung und den Zeitpunkt des
Inkrafttretens mit Bekanntgabe des Eintragungsdatums zu verdffentlichen, sobald
die Satzungsénderung im Vereinsregister beim Amtsgericht eingetragen worden ist.
Er ist befugt, notwendige redaktionelle Anderungen vor der Eintragung vorzu-
nehmen.



	Artikel 1
	Name, Sitz, Geschäftsjahr

	Artikel 2
	Zweck, Zweckverwirklichung, Steuerbegünstigung

	Artikel 3
	Gliederung der KJS

	Artikel 4
	Mitgliedschaft

	Artikel 5
	Rechte und Pflichten der Mitglieder

	Artikel 6
	Erlöschen der Mitgliedschaft

	Artikel 7
	Verbandsabzeichen

	Artikel 8
	Hegering

	Artikel 9
	Die KJS

	Artikel 10
	Versammlungsniederschriften

	Artikel 11
	Abstimmungen und Wahlen

	Artikel 12
	Satzungsänderungen

	Artikel 13
	Verfügungen

	Artikel 14
	Auflösung des Vereins

	Artikel 15
	Verwendung des Vereinsvermögens, Vermögensanfall

	Artikel 18
	Erfüllung und Gerichtsstand

	Artikel 19
	Artikel 20

